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An die  
Durchgangsärzte und Chefärzte der zur Behandlung Schwerunfallverletzter  
zugelassenen Krankenhäuser 
 
 
 
Zeitgerechte Erstattung der Durchgangsarztberichte 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
mit Rundschreiben D 11/2000 vom 18.12.2000, hatten wir Sie über eine statistische Erhebung 
mit den äußerst unbefriedigenden Feststellungen unterrichtetet, dass Durchgangsarztberichte 
nur mit erheblicher Verzögerung erstattet werden. Wir wiederholen aus aktuellem Anlass unsere 
dringende Bitte, Berichte so rechtzeitig zu versenden, dass sie innerhalb von 7 Tagen dem Un-
fallversicherungsträger vorliegen. Statistische Auswertungen mehrerer Unfallversicherungsträ-
ger haben nämlich ergeben, dass erneut eine große Anzahl von Durchgangsarztberichten spä-
ter als 7 Kalendertage nach der durchgangsärztlichen Erstversorgung bei den Unfallversiche-
rungsträgern eingehen. Wir verbinden diese Information mit dem Hinweis auf die von Ihnen ü-
bernommene vertragliche Verpflichtung zur unverzüglichen Berichterstattung. Denken Sie bitte 
daran, dass der Durchgangsarztbericht fast immer die erste Information über einen Unfall dar-
stellt. Der Unfallversicherungsträger wird daher seinen gesetzlichen Aufgaben, zu denen die 
Verantwortung für die Durchführung der Heilbehandlung und die Steuerung des Heilverfahrens 
gehören, nur nachkommen können, wenn die vertraglich vereinbarte unverzügliche Berichter-
stattung eingehalten wird. Insbesondere wird in Zukunft wegen der DRG-Problematik die zeit- 
und sachgerechte Einleitung gezielter Rehabilitationsmaßnahmen nur greifen können, wenn die 
hierzu erforderlichen Informationen im Durchgangsarztbericht unverzüglich zur Verfügung ste-
hen. 
 
 
Wir nutzen zugleich die Gelegenheit, Sie auch darauf hinzuweisen, dass die Unfallversiche-
rungsträger künftig DV-gestützt verstärkt auf die zeitgerechte Berichterstattung achten werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Thomas Köhler 
Stv. Geschäftsführer 


